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Christoph Buck

Von: Christoph Buck 
Gesendet: Dienstag, 14. September 2004 12:12
An: hamburg@mopo.de
Cc: leserbrief@mopo.de; helmut@pilhar.com
Betreff: Berichte über Verhaftung Dr. Hamers - Artikelverwendung und Leserbrief

Cc an die Geschäftsleitung und Chefredaktion,
Herrn Roger Frach und Herrn Josef Depenbrock
----------------------------------------------------------------------------
----------------------------------

Sehr geehrter Herr Hohaus,

ich nehme Bezug auf Ihre beiden Artikel über die "Neue Medizin" bzw.
Festnahme Dr. Hamers:

Vorsicht vor dem "Missionar"  14.09.2004
http://archiv.mopo.de/archiv/2004/20040914/nachrichten/hamburg/panorama/hmp2
004091318570233.html

Verurteilter "Krebsheiler"  14.09.2004
http://archiv.mopo.de/archiv/2004/20040914/nachrichten/hamburg/panorama/hmp2
004091318580234.html

Als ehemaliger Hodenkrebspatient, der durch die Erkenntnisse Dr. Hamers ohne
Stahl, Strahl und Chemo ganz gesund wurde, habe ich mich vor einiger Zeit
entschlossen, meine Erfahrungen im Internet zu veröffentlichen. Dort
berichte ich auch über aktuelle Dinge im Zusammenhang mit Dr. Hamer und
seiner "Neuen Medizin".

Da die Nachfrage für Presseartikel über die Verhaftung Dr. Hamers zurzeit
ziemlich groß ist, habe ich auf meiner Homepage www.buck-info.de einige
Presseartikel zum Download angeboten bzw. verlinkt. Ich würde gerne Ihre
beiden Artikel auch dort mit aufnehmen. Da Sie aber lt. Copyright-Hinweis
eine Genehmigung Ihrerseits verlangen, bitte ich Sie um Freigabe.

Außerdem möchte ich Ihnen ein kurzes Feedback zu Ihren Artikeln geben und
das gleichzeitig ein Leserbrief sein soll:

Die "Neue Medizin" - Sekte oder Wissenschaft?
Herr Hohaus, Sie singen mit Ihren Artikeln über Dr. Hamers Verhaftung und
über Herrn Pilhars Vortrags-Tour bedauernswert im Chor der meisten
Journalisten, die über Dr. Hamer und seine Entdeckungen berichten. Sie
verbinden mit seinen medizinischen Erkenntnissen religiösen Fanatismus und
Sektentum, indem Sie Begriffe, wie "Missionar", "Heilslehre" und "treuer
Jünger" verwenden, anstatt auf die jederzeit nachprüfbaren Erkenntnisse und
naturwissenschaftlichen Gesetzmäßigkeiten hinzuweisen. Die Medien haben die
Aufgabe, unabhängig und  objektiv zu berichten. Eine einseitige
Berichterstattung ist ihnen verwehrt.

Anscheinend haben Sie sich nie näher mit den von Dr. Hamer entdeckten
biologischen Gesetzmäßigkeiten beschäftigt, sonst würden Sie Dr. Hamer nicht
falsch zitieren: "... Hamer hatte ihnen eingeredet, ... bei dem
lebensgefährlichen Tumor ... Olivias handele es sich gar nicht um Krebs,
sondern um einen nicht verarbeiteten Konflikt.". Dr. Hamer schrieb dagegen:
"Weiterhin hatte Olivia einen Flüchtlingskonflikt mit Nierensammelrohr-Krebs
und einen Verhungerungskonflikt mit Leber-Krebs" (Quelle:
http://www.pilhar.com/Olivia/Korrespo/1996/960401ha.htm). Dr. Hamer
behauptet ja nicht, dass es Krebs nicht gäbe, vielmehr beschreibt er im 1.
Biologischen Naturgesetz, der "Eisernen Regel des Krebs", wie Krebs
entsteht, nämlich durch Konflikt-Schockerlebnisse einer bestimmten Qualität
und er beschreibt auch im 2. Biologischen Naturgesetz, dass Krebs heilen
kann, sofern der Patient diesen Konfliktzustand löst. Wie Sie auch in meinem
eigenen Erfahrungsbericht lesen können, hat man es bei den Entdeckungen von
Dr. Hamer mit handfesten, überprüfbaren und vorhersagbaren Krankheits- und
Heilungsverläufen zu tun.
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Im Übrigen hat sich Herr Dr. Hamer noch nie selbst als "Wunderheiler"
bezeichnet, das ist das Werk der Medien. Wunder vollbringt auch Dr. Hamer
leider keine. Lesen Sie hierzu einen Artikel in der "WIENER" aus 1991:
http://www.pilhar.com/News/Presse/1991/9102.htm

Ich empfehle Ihnen außerdem, sich den kürzlich in der Online-Zeitung
FAKTuell erschienenen Artikel unter
http://www.faktuell.de/Hintergrund/Background325.shtml durchzulesen. Hier
hatte eine Journalistin den Mut, den Sachverhalt wahrheitsgemäß und
unverfälscht darzustellen. Schauen Sie sich auch einmal die dort zitierten
Gutachten des Prof. Dr. Niemitz näher an.

Diese Stellungnahme werde ich auf meiner Webseite veröffentlichen.

Mit freundlichen Grüßen

Christoph Buck
Schwenninger Straße 20
D-71522 Backnang

www.buck-info.de


